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Zur KongoKonferenz
Wie die Times erklärt habe England die Entſcheidung

über die Annahme der ſeitens Deutſchlands er
angenen Einladung zur Kongo Konferenz ver
choben bis die Frage weiter diskutirt ſei Die Times
illigt den Vorſchlag den Kongo einer internationalen Kom

miſſion zu unterwerfen iſt jedoch in betreff des Niger an
welchem engliſche Unternehmer ſeit langem intereſſirt ſeien

entgegengeſetzter Anſicht Die nach London J Ein
ladung zur Konferenztheilnahme wird beſtenfalls noch ein
Weilchen auf Beantwortung warten müſſen Es paßt den
Herren nicht daß unter Deutſchlands Vorantritt die Formel
Gleiches Recht für Alle du auf die überſeeiſchen Dinge

Anwendung finden ſoll ſollte nach dem neueſten
Rezepte der Times ſo ziemlich den ganzen Erdball allein
mit Beſchlag belegen die fetteſten Biſſen für ſich behalten und
den andern höchſtens die rege Knochen großmüthig hin
werfen Deutſchland bedankt ſich für dieſe Sorte engliſcher
Großmuth Frankreich desgleichen Nach dem Geſchmack der
übrigen Kulturvölker wird der engliſche Vertheilungsmodus
wohl ebenfalls nicht ſein und ſo kann es geſchehen daß wenn

auf der Berliner Konferenz faktiſch nicht mitthun
will es ihm ergeht wie allen eigenſinnigen Kindern Man
läßt es ruhig im Schmollwinkel ſtehen und bekümmert ſich
nicht weiter darum So ſchreibt die hochoffiziöſe Neue
ReichsKorr und das iſt bedeutſam denn es beweiſt daß
man entſchloſſen iſt die afrikaniſchen Angelegenheiten wenn
nicht mit dann ohne oder auch gegen England zu regeln

Jm Anſchluß hieran theilen wir noch die in der Konferenz
angelegenheit von dem Fürſten Bismarck an den Botſchafter
Courcel Noten mit die das franzöſiſche Gelbbuch
veröffentlicht

achdem ich Sr Maj dem Kaiſer und Könige über die Be
ſprechungen die wir in Varzin hatten Vortrag gehalten faſſe
ich den Jnhalt derſelben in dieſer Note zuſammen und erſuche
Ew Excellenz der Regierung der Republik davon Mittheilung
zu machen Da die kürzlich auf der Weſtküſte Afrikas voll
zogenen Beſitzergreifungsſchritte uns daſelbſt in nachbarliche
Beziehungen mit den franzöſiſchen Kolonien und Niederlaſſungen
gerradt haben ſo wünſchen wir im Verein mit der franzöſiſchen

egierung die Lage zu ordnen die ſich aus der in jenenGegenden erfolgten Seſthergreifung durch deutſche Kommiſſare

ergeben hat Wenn ſich unter denſelben ſolche befinden ſollten
die ſich mit den Rechten und der Politik Frankreichs nicht ver
einigen laſſen ſo haben wir nicht die Abſicht dieſelben aufrecht
zu erhalten Der Umfang der r iſt nichtGegenſtand unſerer Politik wir haben nur die Sicherheit des
deutſchen Handels den Zugang zu Afrika auf allen Punkten
im Auge die bis jetzt ung t der Herrſchaft anderer
europäiſchen Mächte waren Die Berichte des Herrn Nachtigal
und der franzöſiſchen Kolonialbehörden werden alsbald über
die Punkte aufklären in betreff deren der Mangel an
enauen Nachrichten über die neuerdings eingetretenen
eränderungen der Sachlage zu einer unſern Abſichten

fernliegenden Konkurrenz hätte Anlaß geben können Jn
en bitte ich Ew en daß Sie der franzöſiſchen

egierung die Freude ausdrücken die wir über das Einvernehmen
empfinden in welchem beide Regierungen ſich in betreff der
wichtigſten Grundſätze befinden die zu ihrem gemeinſchaftlichen
Beſten auf den afrikaniſchen Handel anzuwenden und auch den
übrigen betheiligten Mächten zu empfehlen ſind Wie Frankreich
wird die deutſche Regierung eine wohlwollende Haltung gegen
die Gebiete der belgiſchen Unternehmung an den Ufern des
Kongo beobachten dem Wunſche gemäß den beide Regierungen
haben ihren Unterthanen die Freiheit des Handels im ganzen
künftigen Umfange des Kongo und in den Niederlaſſungen die
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Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
JFortſetzung

Der Profeſſor fand eines Tags zwiſchen brandendem Meer
und ſtacheligem Kaktus die unumſtößliche Wahrheit daß der
Menſch ein Heerdenthier ſei daß er darum nicht wie ein
Sargzenenweib hinter vierzehn Fuß hoher Haremsmauer vor
der Welt verſchanzen möge und daß endlich für einen Forſcher
und Arzt von ſeinen Gewohnheiten dies in e Faul
lenzen nicht länger zu ertragen ſei Jenun nach Geſelligkeit
brauchten ſie nicht mühſam zu ſuchen

Unweit von ihrer Wohnung hatte ſich lange vor ihrer An
kunft im Flecken Bogliaſco ein berliner Landſchaftsmaler mit
Frau und Kindern niedergelaſſen um den Winter in dieſem
milden Klima zu verbringen Ein blonder Recke mit der
Geſtalt eines Gladiators und dem 93 en eines Kindes einSchwärmer für alles was Koſtüme un Akrangeinent erforderte

die allzeit bereite erſte Stimme jedes beliebigen Männer
quartetts ein fingerfertiger W der bald mit dem
kleinen Skizzenbuch bald mit Staffelei und Palette bald
kürzer bald länger jede Klippe des maleriſchen Ufers in Beſitz
genommen hatte

Trotz ſeiner Kraft und Größe hatte ſich eines Tages unter
r gewölbten Bruſt ein pickender Wurm hörbar gemacht

war Rolf Weigand auf den Rath der Aerzte für ein Jahr
nach dem milden Süden an die ſegenſpendende Riviera
ezogen und wartete nun zwiſchen einem Haufen bunt
etupfter Leinwand der ſich in einem fort vermehrte ſeines

Leibes völlige Geneſung und den ſteigenden Ruhm ſeines
Namens ab

Frau und Kinder waren bei ihm
athmete wieder leicht ſah der Gegend jeden Tag einen

neuen Reiz ab feſtigte den Eindruck alsbald mit Stift oder
Pinſel und war darüber einer der glücklichſten Menſchen die
zwiſchen der Stadt der Doria und dem Grabmal Shelleys die
wundervolle Küſte unſicher machten

Rolf Weigand und Karl Hubert ſowie deren beide Frauen
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rankreich an dieſem Fluſſe beſitzt und die es dem liberalen
Syſtem welches man von dieſem zu bildenden Staate erwartet

einzuordnen beabſichtigt Dieſe Vortheile würden auch den
deutſchen Unterthanen zu gute kommen und ihnen für den Fall
verbürgt bleiben wenn Frankreich ſich veranlaßt fände das
Vorzugsrecht das ihm vom Priß der Belgier bewilligt wurde
auszuüben Der Austauſch der Anſichten mit Ew Excellenz
beweiſt daß beide Regierungen gleichfalls wünſchen auf die
Schiffahrt auf dem Kongo und Niger die Grundſätze an
See die der Wiener Kongreß annahm um die freie

chiffahrt auf einigen internationalen Strömen zu ſichern
und die ſpäter noch auf die Donau angewandt wurden
Um die regelmäßige Entwickelung des europäiſchen
Handels in Afrika zu wahren wäre es ſelbſt zeitgemäß und nützlich ein Einvernehmen über die Förmlichkeiten
gö exzielen die bei neuen Beſitzergreifungen auf den Küſten

frikas zu beobachten wären damit ſie als thatſächliche betrachtet
werden Jch erſuche Ew Exzellenz der Regierung der Republikvorſchlagen zu wollen die Gleichheit unſerer Anſichten über
dieſe Punkte durch Notenaustauſch zu beſtätigen und die übrigen
am afrikaniſchen Handel betheiligten Kabinette einzuladen ſich
in einer Konferenz auszuſprechen die zu dieſem Zwecke auf
Grund der zwiſchen beiden Regierungen vereinbarten Bedingungen

einzuberufen wäre gez v Bismarck
Es S die geſtern veröffentlichte Antwort des Botſchafters
Courcel vom 29 Sept und hierauf ein zweites Schreiben des
Fürſten Bismarck

Friedrichsruh 30 Sept 1884
Herr Botſchafter Jch hatte die Ehre die Note welche Ew

Excellenz unterm 29 d mir zu überſenden die s
hatten entgegenzunehmen ich freue mich Jhnen die Ueberein
ſtimmung der Anſichten zwiſchen unſern Regierungen über die
verſchiedenen in meiner Note vom 13 d entwickelten Punkte
beſtätigen zu können Da die Regierung der franzöſiſchen
Republik gleichfalls die Abſicht t eißen hat eine Konferenz

uder Vertreter aller an der Entwicklung des Handels in Afrika
intereſſirten Kabinette nach Berlin einzuberufen ſo erſcheint es
zweckmäßig unverzüglich die Einladung zu dieſer Konferenz ergehen
8 laſſen damit die Eröffnung der letztern noch im Laufe des Monats

ktober erfolgen kann Als die zunächſt in Betracht zu ziehenden
Mächte erlaube ich mir die folgenden aufzuführen Groß
britannien Holland Belgien Spanien Portugal und dieVereinigten Staaten von Nordamerika Indem ich im voraus

der deutſchen Regierung beſtätige falls die
Regierung der Republik für geboten halten ſollte die Einladung
auch an andere Seemächte deren Mitwirkung an der Konferenz

r wünſchenswerth erſcheint zu richten um den e der
onferenz eine mine allgemeine Zuſtimmung zu ern

möchte ich als ſchicklich erachten ſpäter alle Großmächte
und die ſkandinaviſchen Staaten zur Theilnahme an den
Berathungen einzuladen jedoch um möglichſt das Zuſammen
treten der Konferenz zu beſchleunigen wird es zweckmäßig
ſein für den Augenblick die Einladungen auf die zunächſt be
theiligten Länder zu beſchränken Jch würde Jhnen verbunden
ſein Herr Botſchafter wenn Sie obige Meinungsäußerung zur
Kenntniß Jhrer Regierung bringen wollten deren Antwort ich
abwarten werde um dann unverzüglich mit Einladung der
Mächte vorzugehen v BismarckDem folgt als letztes Schriftſtück des Gelbbuchs die Antwort

des e vom 2 Oktober worin die Zuſtimmung zu
dem Vorſchlage des Reichskanzlers ausgeſprochen wird

Jn hohem Grade beſchäftigt die etwaige Por
tugals auf der weſtafrikaniſchen Konferenz die politiſche WeltHierzu verlautet von unterrichteter Seite ſolgenbes Die por

tugieſiſche Regierung iſt vollkommen überzeugt daß für die Er
üllung ihrer im engliſch portugieſiſchen Vertrage aufgeſtellten

die Zuſtimmun

altun

Grade ſüdlicher Breite keine Ausſicht iſt Auch weiß man zu
nſprüche auf das weſtafrikaniſche Küſtengebiet bis zum fünften
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Liſſabon nicht weniger genau daß man für dieſe geltend ge

waren in Berlin zwar keine intimen Freunde geweſen doch
hatten ſie ſich ab und n in guter Geſellſchaft am häufigſten
im Salon der Frau Wally Waller getroffen

Grund genug um ſich hier im waälſchen Lande freundlich
und freundſchaftlich begegnen und einander dritten gegen
über jene reichliche Gerechtigkeit angedeihen zu laſſen welche
deutſchen Berühmtheiten gegen ihresgleichen im Auslande
ſchon aus Patriotismus leichter wird als in der Heimath
wo der r ums Daſein die Sorge um das volle
e ner Anerkennung manch fremdes Verdienſt über
ehen läßt

Was aber mehr als alles andere dazu beitrug die beiden
deutſchen Familien einander zu nähern das war das jüngſte
Kind des Malers Mariechen ein zierliches poſſirliches Ding
mit einem Engelsköpfchen mit Pausbacken und blauen Augen
mit drallen Patſchchen und herzigem Geſchwätz das hier unter
Feigen und Orangenbäumen aufs lieblichſte an die deutſche
Heimath gemahnte und de eke Mutter ſo nah ans Herz
riff daß ſie eine r e Liebe zu der winzigen Nachbarinfaßte und einen holden Troſt für das Entbehren ihres Lieb

lings im Verkehr mit dieſer ſüßen Menſchenblüthe fand
azu kam die Jahreszeit wo der graue Himmel faſt jeden

Tag gewaltige Regenſchauer über die Küſte warf das Leben
im Freien im Garten und am Strand auf recht ſeltene
Viertelſtunden einſchränkte und in den kahlen nur
W Wohnungen den Werth menſchlichen Verkehrs fühl
ar erhöhte
So willigten Hubert und ſeine Frau gern in Weigands

Vorſchlag die Bekanntſchaft eines welfiſch geſinnten Aveligen
zu machen der mit der Ordnung der Dinge in ſeiner dzerfallen ſich an der Riviera angeſiedelt hatte und doch fro

war deutſche Geſichter zu ſehen und deutſche Laute zu ver
nehmen und Deutſche auch wenn ſie gute Preußen waren in
ſein behagliches Heim z

Jn dieſen Salons machte der Profeſſor trotz aller Scheu
und Vorſicht und wenn auch nur oberflächlich die Bekannt
a mehrerer italieniſcher Grundbeſiter der un
etlicher genueſiſcher Lokalberühmtheiten und verſchiedener deutſcher
und öſterreichiſcher Aerzte die in den Penſionen Nervis Kranke
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machten angeblichen Rechte keine hinreichenden Beweiſe aufbringen kann Trotzdem iſt das liſſaboner Kabinet a in der

Lage die genannten Anſprüche ohne weiteres fallen zu laſſen
Jn der portugieſiſchen Bevölkerung lebt nämlich noch vie
Tradition und der Glaube daß Portugal noch der eigentliche
Herrſcher über ganz Weſtafrika und daß alle Gebiets
veränderungen dort weſentlich von Portugals Zuſtimmung ab
e ſeien Auf dieſe ſehr ſtarke Strömung des lebhaften
üdlichen Volkes muß die dortige Regierung in hohem Grade
Rückſicht men Sie wird wahrſcheinlich erſt mit einem
Verzichte auf das vermeintlich ihr gehörige Gebiet hervortreten
können nachdem ſie zu erklären vermag daß ſie nur dem Drucke
ganz Europas nachgegeben habe

Politiſche Ueberſicht
Heute lauten die Nachrichten aus Oſtaſien wieder

Prnſtiger r die Franzoſen Eine Depeſche des Generals
rière de Jsle meldet Oberſt Donnier nahm nach

einem glänzenden Gefecht am 10 d eine die Feſtung Chubeherrſchende Höhe weg einen Stützpunkt des großen ver

ſchanzten Lagers welches von 5 kaſemattirten Forts gedeckt
wird Die Chineſen verſuchten tags darauf wieder zum An
S überzugehen aber unſere Artillerie richtete ſo e

aden unter ihnen an daß ſie in der Richtung nach Langſon
entflohen Jhre Verluſte werden auf 3000 Mann veranſchlagt
unter denſelben ihr kommandirender General Unſere Verluſte
betragen 20 Todte worunter ein Offizier und 90 Verwundete
worunter 2 Offiziere Die von dem Oberſten Donnier ge
ſchlagenen chineſiſchen Truppen gehörten den beſten Truppen
des Kaiſerreichs an waren gut bewaffnet und manöverirten
nach europäiſcher Weiſe Brière de Jsle betrachtet die Jn
vaſion in Tongking als vollſtändig zum Stillſtand gebracht
Nach der amtlichen Liſte betragen unſere Verluſte in der
Rekognoszirung am 8 d bei Tamſui 16 Todte und 49 Ver
wundete

Einen in ſeiner Wirkung vielleicht bedeutungsvollen Beſchluß

aben die Radikalen Brüſſel s gefaßt Die ſogenannten
rbeiterliga s nämlich in welchen die Radikalen organiſirt

ſind haben beſchloſſen für die am 19 d bevorſtehenden
Kommunalwahlen auf einen Wahlkampf zu verzichten
und keine Arbeiter Kandidaten der von der liberalen Ver
einigung aufgeſtellten Liſte r enzuſtellen Dadurch gewinnen
die Ausſichten der Liberalen nicht unbeträchtlich

Die Wahlen in den nord amerikaniſchen Einzel
ſtaaten pflegt man als eine prophetiſche l betreffsdes Ausfalles der Präſidentenwahl anzuſehen Es ſei da

mitgetheilt daß bei den am Dienstag vollzogenen Staats
wahlen für O hio die Republikaner mit einer Majorität von
16,000 bis 20,000 Stimmen ſiegten während uach den aus
WeſtPirginien vorliegenden Wahlberichten die Demokraten
daſelbſt eine Majorität von 5000 Stimmen erzielten

Die Note in welcher das wiener Kabinet die Pforte
an ihre Verpflichtungen wegen der Orientbahnen erinnerte
und darauf aufmerkſam machte daß die türkiſche Regierungkonventionsmäßig bis zum 15 d M die Kontrakte rer
ſtellung der auf ſie en ſallender Bahnſtrecke unterzeichnet haben

müſſe e wie die N Fr Pr erfährt in Konſtantinopel
eine befriedigende Aufnahme gefunden Man gebe ſich nach
den ſeitens der Pforte gegebenen Verſicherungen in den wiener
Regierungskreiſen der Hoffnung hin daß ſolle auch der obige
Termin nicht ſtreng eingehalten werden die Angelegenheit doch

ier einem ſo hoch angeſehenen Fachgenoſſen wie Dr Karl
ubert war zu begegnen
Ein jeder hatte dem Profeſſor einen oder mehrere merk

würdige Fälle vorzulegen Der eine bat ihn um Erlaubniß
ihm gelegentlich die Sache ausführlich vortragen und ſein
hochwillkommenes Gutachten einholen zu dürfen Der anderebat ihn geradezu um einen Beſuch in iner Penſion da der

verzweifelte Zuſtand ſeines Patienten demſelben das Aus
gehen nicht geſtattete und doch das Urtheil einer ſolchen
Autorität wie Huberts um jeden Preis herbeigeführt werden
mußte

er Profeſſor verſicherte zwar auf jede dieſer Zumuthungenmit der Lelga Beſtimmtheit daß er ſich ſche eigenen

ſundheit zuliebe an der Riviera niedergelaſſen hätte und daß
er ſich hier zu keinerlei Konſultationen noch zu irgend anderer
ärztlicher Thätigkeit verſtehen würde er war aber doch mit
einem Schlage wieder mitten in alte Gedanken Unterſuchüngen
und Pläne verſetzt

Es währte nicht ſehr lange ſo ſuchte er ſelbſt den einen
oder anderen jener unterthänigen Kollegen auf holte denſelben
nur um einen Menſchen mit verſtändnißfähigen Ohren dem
er predigen konnte um ſich zu haben einem Spaziergangab und redete ſtundenlang in den gelehrten und entes

Jünger hinein der all das frerade Wiſſen alle die unverhofften Jdeen des genialen Bruders in Aeskalap wohl zu

würdigen beſchloß 5Mancher dieſer Spaziergänge dauerte his in die ſinkende
Nacht hinein und Hermine welche meiſt in der Familie

Weigand die Heimkehr des ne e Gatten erwartete
wandelte ſo manchmal die alte Sorge aus Deutſchland wieder
an ob ſich ihr Karl mit dieſen ohnheiten nicht neuen
Schaden anthue

Derweilen widerhallten ſämmtliche Wirthshaustafeln in den
verſchiedenen Penſionen Nervis und der Umgegend vom Lob
und Ruhm des deutſchen Profeſſors Jeder der kleinen Aerzte
brüſtete ſich irgend einer kleinen auszeichnenden Vertraulichkeit
von ſeiten des berühmten Landsmannes und ſchmeichelte
mit der Ho eines Tages wenn ſich ein be ires

behandelten und es ſich zu ganz beſonderer Ehre anrechneten

weifelt Seregs S möchte denn
and des vornehm Zurückhaltenden zu beſiegen und deſſen Er
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baldigſt in iedrrtg n der r ſein werde in den Delegationen

Sinne gehaltene Erklärungen abzugeben

Aus Sugkin melden die Times daß 140 Mann die
dem Abeſſynier Häuptlinge Ras Alula aus Maſſaugh
geſandt worden mit ihm in der Beſtrafung der Ban
diten deren Zahl zunimmt kooperiren Debbüb der Vetterdes Königs von Abeſſynien hat ſich ihnen angeſchloſſen

Stand der Saaten in der Nähe von Tokar iſt
prächtig Die Ernte findet in ungefähr einem Monate ſtatt

eftige Regengüſſe haben Theile der Befeſtigung von
Suakin h Aus Alexandrien wird gemeldet
daß der HababStamm zwiſchen Suakin und Maſſauah ſich
einer freundlicheren Haltung zuneige Die Räumung
Sanheits ſoll im Zuge ſein Dieſe Stadt welche Abeſſhuien
jüngſt abgetreten wurde iſt die Hauptſtadt von Boghos
Fünf Beamte des egyptiſchen Miniſteriums des Jnnern
ſind aus Sparſamkeitsgründen entlaſſen worden
Lord Northbrook hat ſich den Fuß verletzt und hat daher
bei ſeiner Ankunft in Aſſiut den Dampfer nicht verlaſſen
können Infolge der jüngſten Nachrichten von einem Plane
den Ex Khedive Jsmael Paſcha wieder einzuſetzen
ſchenkt man den Bewegungen des letzteren größere Auf
merkſamkeit Sämmtliche Blätter legen aber wohl mit Un
recht gewiſſes Gewicht darauf daß er in Wien vom Kaiſer

Franz Joſeph am Sonnabend in einer halbſtündigen Audienz
empfangen und von Sr Maj mit größter Aufmerkſamkeit be
handelt worden

Die Argentiniſche Republik hat die Ausweiſung des
apoſtoliſchen Delegaten aus BuenosAyres beſchloſſen
Ein bischen Kulturkampf

dieſem

Der

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 15 Okt Auf den erſtatteten Bericht von der

vollzogenen e der Panzerſchiffe Katharina,
Tſchesme und Sinope und der Grundſteinlegung der

Sebaſtopoler Trockendocks hat der Kaiſer folgendes Telegramm
an den General Admiral Großfürſten Alexis gerichtet
Ich danke für den Bericht und freue mich der begonnenen
Wiedergeburt der Flotte für das Schwarze Meer Gebe Gott
ihr den Geiſt der alten braven Flottenmannſchaft damit ſie dem
Vaterlande treu und wut diene Das Telegramm wird durch
Tagesbefehl des General Admirals bekannt gemacht

Paris 15 Okt Die Budgetkommiſſion lehnte die
Vorſchläge des Finanzminiſters Tirard bezüglich der Herſtellung
des Budget Gleichgewichts ab und beſchloß an ihren früheren
Beſchlüſſen feſtzuhalten Am Freitag wird ſich der Konſeil
präſident Ferry in der Budgetkommiſſion über die Mittel zur
Herbeiführung neuer Erſparniſſe vernehmen laſſen

Ront 15 Okt Das Konſiſtorium iſt auf den 10 Nov
verſchoben worden

Konſtantinopel 15 Okt Die Pforte hat dem fran
zöſiſchen Botſchafter Marquis v Noailles davon Mittheilung
gemacht daß bis zum Abſchluß eines neuen Vertrages der Tarif
von 8 Proz ad valorem für franzöſiſche Einfuhrartikel in An
wendung gebracht werden würde

New Hork 15 Okt Der bisherige erſte Aſſiſtent im Poſt
departement Frank Hatton iſt zum Generalpoſtmeiſter
ernannt worden

h

Dentſches Reich
Berlin 15 Okt Se Maj der Kaiſer empfing heute vor

mittag 11 Uhr in Baden Baden den Statthalter General
et ria v Manteuffel und nahm ſodann das Dejenner
ei dem Fürſten zu Solms Später machte Se Majeſtät eine

Spazierfahrt und empfing danach den Adjunkten des Biſchofs
von Straßburg Nachmittags fand im Meßmer ſchen Hauſe ein
Diner von 25 Gedecken ſtatt an welchem die großherzoglichen
Herrſchaften theilnahmen und zu welchem u a der Statthalter
GFM v Manteuffel der Adjunkt des Biſchofs von Straßburg
General Lieutenant Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem aus Karls
ruhe mehrere Generale aus Straßburg und der Geſandte in
Bern Wirkl Geh Legationsrath v Bülow Einladungen erhalten
hatten Kronprinz Erzherzog Rudolf von Oeſterreich
iſt begleitet vom Major v Noſtiz heute mittag 11 Uhr 52 Min
auf der Anhaltiſchen Bahn in Berlin eingetroffen Der
Aas

fahrung deſſen Scharfſinn mit den eigenen Fähigkeiten zum
Wohle der leidenden Menſchen zu verſchmelzen

Von ſeinen innerſten Gedanken von ſeiner großartigen Er
findung von ſeinem Allheilmittel hatte Karl Hubert vor dieſen
Fremden trotz aller ihm gewidmeten Hochachtung und An
erkennung aber doch noch nichts verlauten laſſen Es lag ihm
noch unverdaut in der Seele was er beim erſten Lüften
des Schleiers in Berlin an Aerger und Verdruß hatte
hinunterſchlucken müſſen

Aber nicht immer konnte er ſich mitleidigem Lächelns er
wehren wenn er dieſe kurzſichtigen Handlanger in den Vor
höfen der erhabenen Wiſſenſchaft herumtaumeln ſah und merkte
wie ſie ahnungslos an den verſchloſſenen Thüren vorüberſtrolchten dahinter die heilſamſten Geheimniſſe dem

e en denn doch nicht unerreichbar ihres Befreiers
rrten
Er fühlte gleichſam den Schlüſſel zu dieſen Thüren in ſeiner

Taſche und meinte ſein beſſeres Wiſſen mit ſtummem Muth
und ſicherer Gewißheit an ſich zu drücken wenn er jene Schächer
ihre Weisheit von geſtern auskramen hörte und ihrer ſchlecht
verſtellten Begier ihn auszuhorchen mit ſchadenfroher Gering
ſcheuns auswich

ir mit ſeiner lieben Hermine ſprach er über dieſe ſeine
Geheimniſſe Nur ihr vertraute er die wahre Meinung die

ſich ihm über ſeine dortigen Fachgenoſſen über deren Fähig
iten und Behandlungsweiſen aufdrängte Nur ihr geſtand

er daß dem einen oder anderen dieſer Leidenden r und
e helfen wäre wenn auch nicht in der Art

ener Bei vielen freilich die an dieſem Lorbeerufer hauſten
am jeder Rettungsverſuch ſchon zu ſpät

Sein Weib erſchrak nicht bei der Wahrnehmung daß bereits
jeder Gedanke des Mannes ſich wieder um ſein Allheilmittel
um die glorreiche Entdeckung dieſes Forſcherlebens drehte

Was war natürlicher als das Hätte ſie es anders erwarten
können Gewiß nicht Auch waren es ja nicht dieſe Ge
danken denen ſie von Berlin forteilend entfliehen gewollt es
waren die Rückwirkungen des Widerhalls den das erſte Laut
werden jener Gedanken bei den Neidiſchen und Kleingläubigen
in der Heimath erweckt hatte Was ſie fürchtete war das

Uebermaß der gns mit jenen
Probleinen und Reſultaten die ginge x denen dergelehrte Menſchenfreund vom Feuer ſeines ger rgeiſtes ganz

er ſich hingegeben hatte Und davor meinte ſie ihn
fern der Heimath fern von Fakultät Laboratorium und Klinik

wohl bewahren zu können eFortſ folgt

e

endem Sinne erledigt und r W Vertreter des beurlaubten öſterreichiſ Zngarilchen Botſchafters

Grafen Szechenh itteVegationsrath Dr Schmid r v Taveraund der öſterreichiſche Militär Bevollmächtigte Oberſtlieutenant
Frhr v Steininger waren dem Erzherzoge bis Jüterbog ent
egengefahren Auf dem Anhaltiſchen fe hatten ſich zurSenee rüßung Prinz Wilhelm ſowie die hier anweſenden

itglieder der öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft ferner der
Gouverneur der Kommandant und der Polizeipräſident v Madai
eingefunden Jede größere Empfangsfeierlichkeit wie auch Ehren
wache und Ehrendienſt waren auf ſpeziellen Wunſch des Erzerzogs unterblieben Als der geg hielt verließ Erzherzoge olf das Conpé worauf beide Prinzen durch Kuß und wieder
holte Umarmung ſich überaus herzlich hen r Erzberzog
ſowohl wie ſein Adjutant trugen da dieſelben ſich auf einer Jagd
reiſe befinden Civilkleidung Nachdem Kronprinz Rudolf noch
an jeden der zu ſeinem Fpwfange auf dem Perron verſammelten
Herren einige freundliche Worte der Begrüßung während
welcher Zeit Prinz Wilhelm mit dem öſterreichiſchen Militär
bevollmächtigten Frhrn v Steininger ſich unterhielt begaben
ſich beide Prinzen Arm in Arm nach dem Warteſalon und durch
dieſen ſofort nach der vor dem Portal harrenden offenen Equi
aes welche die Herren nach dem königl Schloſſe führte Dort
lieben die Prinzen noch längere Zeit vereint und nahmen ge

meinſam das Dejenner ein Nachmittags begrüßte Kronprinz
Rudolf die in Berlin anweſenden Mitglieder der königl Familieund gedachte zu demſelben Zwecke ſich auch nach Pois am zu

begeben da beim Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm das Diner
ſtattfinden wird Abends 11 Uhr 5 Min erfolgt die Abreiſe des
Erzherzogs Rudolf und des Prinzen Wilhelm nach Jbenhorſt in
Oſtpreußen rig Alexander von Preußen hat ſich auf
einige Zeit nach der Schweiz begeben

Wie die Nordd Allg Ztg hört ſind die Bemühungen
für die deutſchen Firmen welche im Golf von Guinea

andel treiben und Niederlaſſungen beſitzen ein gemeinſames
an zum Verkehr mit der Reichsregierung zu ſchaffen von

Erfolg geweſen Es hat 3 in Krerts ein Syndikat für
Weſtafrika gebildet welchem bis jetzt die Herren C Woer
mann Jantzen Thormälen Wölber Brohm C Gödelt
Witt Büſch G L Gaiſer und Max Grumbach bei
getreten ſind

Die Kriſe von welcher augenblicklich die Zuckerinduſtrie
nicht nur Deutſchlands ſondern auch anderer Staaten betroffen
worden iſt hat auch in hohem Maße die Aufmerkſamkeit
der Reichsbehörden auf ſich gelenkt und es finden gegen
wärtig Beſprechungen über die aus den verſchiedenen den
un Wege und die Rübenzuckerfabrikation betreibenden

heilen Deutſchlands in Berlin eingelaufenen Berichte ſtatt

Der deutſchgriechiſche Handelsvertrag iſt ab
geſchloſſen und in ſeinen Details in den letzten Tagen feſt
geſtellt und unterzeichnet worden er wird demnächſt dem
Bundesrath vorgelegt werden Der Vertrag ſoll erhebliche
Konzeſſionen auf dem Gebiete der namhafteſten deutſchen
Exportartikel enthalten

Die Grundzüge für die Alters und Jnvaliden
Verſicherung der Arbeiter ſind dem Vernehmen unſeres
berliner O Korreſpondenten nach bereits aufgeſtellt und dem
Reichskanzler zugegangen der noch mit dieſem Material
beſchäftigt iſt

Man darf den B P zufolge annehmen daß nach der
erfolgten Rückkehr des Staatsſekretärs im Reichsamt des Jnnern
Staatsminiſter v Boetticher aus Friedrichsruh die Geſetz
entwürfe betr die Verſicherung der Arbeiter der
Transportgewerbe wie der Forſt und Landwirth
ſchaft gegen die Folgen von Unfällen im Betriebe fertig geſtellt werden um zunächſt zur Vorlage beim preug ſwen

Staatsrath zu gelangen

Was über die Vorarbeiten für die Reichstags
ſeſſion die in der zweiten Hälfte des November beginnen
wird bis jetzt verlautet läßt bereits einigermaßen den Arbeits
ſtoff überſehen Zunächſt wird r der Etat im hervor
ragendſten Maße den neuen Reichstag beſchäftigen Sodann
iſt mit Sicherheit die Dampferſubventionsvorlage wiederum zu
erwarten ſowie ein ebenfalls zur Förderung unſerer Export
intereſſen beſtimmter Geſetzentwurf über die Errichtung einer
überſeeiſchen Bank Dazu kommt nach beſtimmter offiziöſer
Mittheilung eine Vorlage über Ausdehnung des Unfall
verſicherungsgeſetzes auf die Transportgewerbe die Land und
Forſtwirthſchaft ſowie ein Geſetzentwurf über Errichtung von
Poſtſparkaſſen Sodann dürfte die Zuckerbeſteuerung in irgend
einer Form den Reichstag beſchäftigen Daß ſonſt noch auf
ſteuer und ſozialpolitiſchem Gebiete der neue Reichstag in
ſeiner erſten Seſſion große geſetzgeberiſche Aufgaben zu löſen
haben wird iſt nicht anzunehmen

Das ReichsVerſicherungs Amt nimmt ſeine Sitzungen
nächſten Sonnabend wieder auf und tritt zunächſt in die Be
rathung des vom Bergmeiſter Berg einem Mitgliede des
Amts entworfenen Normalſtatuts für die Unfallgenoſſenſchaften
ein Das bis zum 15 Okt fällige ſtatiſtiſche Material über
die Genoſſenſchaften iſt zum größten Theile eingegangen dem
Reſte kann man wohl unmittelbar entgegenſehen

Aus dem Wahlkreiſe Zittau wird berichtet daß ſeitens der

didaten als kirshenpolitiſche Garantie die en der
abgeſchafften Art 15 16 und 18 der preußiſchen Verfeffung in die Reichsverfaſſung verlangt worden iſt
Danach ſcheint
kirchenpolitiſcher Art in Scene ſetzen zu wollen

ProvinzialSteuerdirektoör Jordan in Magdeburg iſt zum
Mitglied des Staatsraths ernannt worden

Die üblichen Ueberſichten über die Geſchäfts
thätigkeit des Abgeordnetenhauſes in der letzten Seſſion
verfaßt von dem Bureaudirektor Geh Rath Kleinſchmidt ſin
nunmehr herausgegeben worden Dieſelben ſind in der bisherigen

Art angefertigt un iüber den Staatshaushaltsetat und die Hauptüberſicht

Zu den Wahlen

im Kühlen Brunnen eine Wählerverſammlung ab in
welcher ein Herr Klees aus Magdebur
uhörern die Ziele artei inannter Weiſe darlegte nachdem er vorher ſämmtliche übrigen

Parteien des Reichstages einer ſcharfen Kritik

Be ſei die Intereſſen des Arbeit
Darauf wurde auf Antrag ein Wahlcomité von 3
ernannt und m Herr Haſ e lautem Beifa

bezüglich ormalarbeitstages un

ge
wohlwollenden

Walter Annecke von Berlin

Centrumspartei dort von einem deutſchfreiſinnigen Kan ha

rr Windthorſt eine neue Demonſtration

d zerfallen in die Rednerliſte die Ueberſicht

Halle 16 Okt Die Arbeiterpartei hielt geſtern abend
vor ungefähr 200

und Beſtrebungen der Arbeiterpartei in be

ne unkerzogen hatte und zu dem Schluß gekommen war daß keine derſelben

erſtandes zu e
erſonen

jfall und die Vertheidigung plaidirte
des Normalarbeits

Staat geſchehen könne Ein Antrag auf Einführung des Normalbeisſa es wurde in Ausſicht geſtellt Aufgefordert ſich über
das Recht auf Arbeit auszuſprechen erklärte Herr Haſenclever

baß er ſelbſt eine ſolche Forderung nicht ſtellen würde andern
nur das Recht der Arbeit anerkenne Er glaube nicht daß Fürſt
Bismarck das bekannte Wort ſ Z im Reichstag ausgeſprochen
habe in dem Sinne wie das preußiſche Landrecht as Rechtauf lohnende Arbeit gewährleiſte womit auch der Lohn in einem
Arbeitshauſe oder einer Armenkolonie verſtanden werden könne
Als zum Schluſſe der Vorſitzende Herr Biehl ſeinem Bedauern
Ansdruck gab daß man zu der nein Fähre Lokal
nicht habe erhalten können da die betr Wir ärt hätten ſie
würden ſonſt von gewiſſen Seiten in ihrem Geſchäſtsbetriebe
geſchädigt worauf ein vielfaches Pfui in der Verſammlung laut
wurde erklärte der anweſende Polizeikommiſſar die Verſammlung
auf Grund des Sozialiſtengeſetzes für aufgelöſt Unter heftiger
Unruhe und vielfachen Hochs auf Haſenclever wurde mit Hilfe der
anweſenden Polizeiſergeanten der Saal endlich geleert

s Naumburg 15 Okt Nachdem bereits Herr Profeſſor
Dr Meyer Jena am 14 Sept und der hieſige Landrath Herr
Barth am 8 d vor einem Theile der hieſigen Wähler Wahl
reden gehalten war geſtern abend die Wäblerſchaft unſeres Wahl
kreiſes in den Saal des Rathskellers geladen vom ſtändigen

n W dent Meich tervon achtem Vereine aufgeſtellte Reichstags KandidaGeneralSekretär des Deutſchen
Handelstags ſein Programm Nach Schluß ſeines etwa anderthalb
ſtündigen Vortrags welchem etwa 200 Anweſende lauſchten ent
gegnete er den Sozialen auf die von ihnen erhobene Einſprache
worauf mit dreimaligem Hoch auf den Kaiſer die Verſammlung
geſchloſſen wurde Heute abend wird Herr Landrath Barth
Haſſenhanfen ſein Wahlprogramm entwickeln Vorausſichtlie
werden im hieſigen Wahlkreiſe die Stimmen ſich zerſplittern

Jeng 15 Okt Jn der geſtern ſtattgehabten Sitzung derDeuſeehurigg im Zlitho zum Engel iſt der Herr Gerichts

Rath Dove als Reichstagskandidat vorgeſchlagen worden und
wird derſelbe hier und in Bürgel demnächſt ſeine Kandidatenreden
halten Für Donnerstag abend iſt eine Verſammlung der
deutſchfreiſinnigen Partei ausgeſchrieben i

X Aus Oſtthüringen 15 Okt Nun wollen die National
Liberalen in auch noch einen eigenen Kandidaten auf
ſtellen Dieſe Zerſplitterung mächt die Wiederwahl des Sozial
demokraten Blos immer wahrſcheinlicher

Als nationallib Kandidat für das Fürſtenthu m Schwarz
burgRudolſtadt iſt der Stabsarzt a D Dr P Börner in
Bern aufgeſtellt Der Wahlkreis war zuletzt durch den fort
ſchrittlichen Amtsgerichtsrath Hoffmann vertreten

Neuwied 14 Okt Am Sonntag nachmittag 24 Uhr fand
im Saale des Bürgervereins eine von ca 100 Perſonen beſuchte
Wahlverſammlung ſtatt Es waren dazu nur die nichtultramon
kanen Wähler eingeladen Einſtimmig wurde Herr v Beunigſen
als Kandidat aufgeſtellt Gleichzeitig wurde ein nationalliberales

Wahlcomité von 15 Perſonen gewählt Es handelt ſich hier wohl
nur um eine Zählkandidatur D Red

Halle den 16 Oktober
Geſtern abend traf der Herr Obex präſident unſerer Pro

vinz Excell von Wolff hier ein und nahm im Gaſthof zur Stadt
Hamburg Wohnung

Schwurgerichts Sitzung vom 15 Okt
Vorſitzender Herr Landgerichtspräſident Hartmann Beiſitzer die

Herren Landgerichtsräthe Metſch und Knibbe die Staats
anwaltſchaft iſt vertreten durch Herrn Gerichtsaſſeſſor Menſching
und als Gerichtsſchreiber amtirt Hr Referendar Schmidt

Als Geſchworene waren ausgelooſt die Herren Amtsrath
Hans Dietze aus Neubeeſen Optikus Otto Un bekannt von bier

Gutsbeſ Bernhard Luther aus Greifenhagen Gutsbeſ Hermann
Wild e aus Rabatz Ortsvorſteher Louis Winkler aus RNieda

Rich Knote aus Giebichenſtein Holzhändler
Wilhelm Krug aus Danukerode Gutsbeſ Gottlob Henze aus
Wolfen Gutsbeſ Friedrich Paſchlan aus Cöſſuln Gutsbeſ
Theodor Körber aus Ritterode Gutsbeſ Chriſtian Butten
berg aus Höhnſtedt und Gutsbeſ Eduard Ohme aus Klepzig

Die erſte Verhandlung gegen den Arbeiter Auguſt Höhn dorf
und deſſen Ehe frau Emilie geb Naundorf aus StrenzNaun
dorf wegen räuberiſcher Erpreſſung fand unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt Die Genannten ſtanden unter der Anklage
erwähntes Verbrechen im Dez v J gegen den Geſchäftsreiſenden
Samſon aus Bernburg verübt zu haden als derſelbe gelegentlich
der Anbietung ſeiner Waaren in ihrer dann vorſprach Die
Details entziehen ſich ihres eigenthümlichen Charakters wegen
der Veröffentlichung doch war das Endreſultat der Sache ein für
die Angeklagten inſofern günſtiges als Höhn dorf nur wegen
Freiheitsberaubung ohne gewinnſüchtige Abſicht zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt die Ehefrau deſſelben freigeſprochen und
beide auf ihre Bitte auch vorläufig entlaſſen wurden Vertheidiger
war Herr Rechtsanwalt Schütte e

Unter der Anklage des nämlichen Verbrechens ſtanden der
Steinſetzergeſelle Karl Meyer und deſſen Ehefrau Auguſte

eb Stude ſowie wegen Beihilfe dazu ber Handarbeiter EhregottVornemänn ünd der Arbeiter Auguſt Brauer ſämmtlich ans
Eisleben Die Meyerſchen Eheleute wohnten als Miether im
Hauſe des Arbeiters Hahndorf in Eisleben auf dem Rammberg
und beabſichtigten am 31 März d J von da auszuziehen ohne
die rückſtändige Miethe im Betrage von 56 M bezahlt zu haben
Zur Fortſchaffung der größeren Möbelſtücke hatte Meyer zwei
ſeiner Kameraden Bornemann und Brauer um Hilfeleiſtung
ebeten Die Wegſchaffung des Sophas der HKommode und eines
offers hatte indeß der Hauseigenthümer zuerſt den Meyerſchen

Eheleuten wiederholt unterſagt mit dem Bemerken Hier wird
nicht geräumt bevor ich nicht meine Sache d h die rückſtändige
Miethe habe dann als ſein Verbot nicht reſpektirt worden
at er ſich der Wegſchaffung beſagter Gegenſtände widerſetzt da

et jedoch allein war hatte er damit nicht den erwünſchten Erfolg
An Nachmittag des 31 März holte H auch einen Polizei
ſergeanten herbei der den Meyerſchen Eheleuten namentlich der

rau Meyer welcher die Möbel eigentlich gehören das Ungehörige
es Wohnungsräumens mit Rückſicht auf die noch ſchuldige

Miethe klar machte Alles dies hat indeß die Genannten
von ihrem Vorhaben nicht abzubringen vermocht Bei der
Räumerei hat ſich nun der Vorgang abgeſpielt auf Grund
deſſen die Anklage wegen räuberiſcher e Beihilſe
dazu erhoben war Hahndorf verſchloß die Hausthür von außen
um das Herausſchaffen der Sachen zu verhindern worauf aber
wie er als Hauptzeuge angiebt die Hausthür gewaltſam auf

rn worden ſei und zwar durch Ausheben eines r
eyer beſtreitet dies und geſteht nur ein Aufriegeln der Thür

u Frau Meyer die überhaupt jede thätige Mitwirkung beim
äumungsakte leugnet ſoll ſich gerade ſehr lebhaft dabei betheiligt

und Hilfe geleiſtet ſoll auch den Hahndorf mit Sir
beleidigt ihn an der Gurgel gefaßt und mit einem Schlüſſel zwei
mal ins S geſchlagen haben Bornemann und Brauer haben
nur aus Gefälligkeit ihrem Kameraden beim Räumen geholfen
ohne wohl eigentlich ſich der et ihrer Handlungs
weiſe bewußt geweſen zu ſein fortgefahren ſind die Möbel übrigens
nur von Meyer und ſeiner Fran en andern haben ſich
vorher entfernt

Die Staatsanwaltſchaft ſtellte ſelbſt nach erhobenerx Beweis
aufnahme den Geſchworenen anheim nach Lage der Sache den
Thatbeſtand der räuberiſchen Erpreſſüng fallen zu laſſen

ſogar auf Nichtſchuldig der
Meyer ſchen Eheleute der Erpreſſung wie des Pfandbruchs Die

lohnes einige Erläuterungen wonach die Regelung dieſer An
enheiten nicht von dem Willen des einzelnen wenn noch ſo

rbeitgebers abhänge ſondern nur durch den

Geſchworenen erkannten Meyer ſchuldig gemeinſchaftlich mit ſeiner
Ebeſrau um ſich einen rechtswidrigen Vermögensvörtheil zu
verſchaffen den Arbeiter Hahndorf zu einer Duldung genöthigt



haben Jn gleicher Weiſe bejahten ſie die auf die Schuld der
Fa geſtellte Frage und verneinten die auf

rauer bezüglichen Schuldfragen betreffs Beihilfe zur E
Hiernach beantragte die Staatsanwaltſchaft die Meyer ſchen Ehe
leute nach 8 es Str B wenn gemeinſchzftliche ein

r Erpreſſung jeden der beiden Theile mit 3
igrß zu beſtrafen wogegen der Vertheidiger

lupecki n eine weitere Milderung als
und auf je 2 Monate Gefängniß antrug Das Urtheil des
Gerichtshofes lautete noch günſtiger indem für beide Meyers
auf je 6 Wochen Gefängniß und Koſtentragung erkannt auch
ihre Bitte um vorläufige Entlaſſung gewährt wurde Die beiden
anderen wurden freigeſprochen den Arbeiter Karl Winkter

Verhandlungem am 17 Okt wider den Arbeiter inklerdie verehel Henriette Winkler geb Kraneiß und den Arrerg
Kürſchnermeiſter Friedrich Kein be ſämmtlich aus Schkeuditz
wegen Meineids bezw Anſtiftung dazu

Meteorologiſche Statlon

I Ott 10 U abs 26 Okt m

onaten Ge
Herr Referendar

ſtatthaſt erachtete

ha

Barometer Millimeter 777 237
Thermometer Celſius z 2e i m6 U früt Thaupunkt n d K 6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte de Pola
15 Ott g U morgens Der Luſtdruck über dem nördlichen Europa war

noch immer ſchnell wachſend das Maximum mit 770 wmn befand ſich ſüdweſtlich
von Britannien Jm nördlichen Mitteleuropa hatte bei ſchwächer werdenderLuſtbewegnug die WPiwolnng abgenommen im ſüdlichen hielt das trübe

regueriſche Weiter noch an Jm ſüdlichen Norwegen wurde Nordlicht beob
ächtet im nördlichen Skandinavien war Froſtwetter eingetreten und in Finnland
war Schnee gefallen Haparanda 751 4 Nord mäßig wolkig Moskau 751

4 Südweſt leicht bedeckt Hamburg 766 7 Südweſt leicht dedeckt Wien
767 6 Weſt friſch halb bedeckt Nizza 767 9 Oſt leicht wolkenlos Karls
ruhe 769 7 Südweſt mäßig Regen Paris 767 10 Südweſt ſtill bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Kiel 15 Okt Wie die Kieler Zeitung meldet iſt Se K

Hoheit Prinz Heinrich heute bei der philoſophiſchen Fakultät
der hieſigen Univerſität inſkribirt worden

Göttingen Zum Nachfolger Klinkerfues des Be
gründers der modernen Wetterprognoſe als Profeſſor in
Göttingen iſt ein Schwede berufen worden Hugo Gylden
geboren 1841 zu Helſingfors aus Stockholm Derſelbe war früher

Se in Pultawa und bis jetzt Direktor der Stockholmer
ernwarte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Lützen 15 Okt Zum Zwecke der Ausarbeitung eines
ſtädtiſchen Bebauungsplanes iſt hier gegenwärtig ein Jngenieur
damit beſchäftigt in der Stadt und dem angrenzenden Terrain
umfaſſende Vermeſſungen vorzunehmen Wie ich höre geht man
damit um die letzten Ueberreſte der alten Wallgräben die zu
beſtimmten Zeiten einen ſchlimmen Geruch verbreiten durch

zu entwäſſern und dieſes Uebel auf gedachte Weiſe
abzuſtellen

t Mühlberg a/E 14 Okt Jn der benachbarten Gemeinde
Fichtenberg herrſcht ſeit kurzem eine Scharlachepidemie
ſodaß zahlreiche Kinder krank darniederliegen Der Wiederbeginn
des Unterrichts wird wohl noch etwas verſchoben werden müſſen

y2 Mühlhaufen 15 Okt Bei Gelegenheit des diesjährigen
Muſterungsgeſchäfts hatten ſechs küllſtedter Militärpflichtige
auf der von Mühlhauſen nach Küllſtedt führenden Kommunal
Chauſſee auf dem Heimwege einige zwanzig Bäume dadurch be
ſchädigt daß ſie mit ihren Stöcken in die Kronen der Bäume
ſchlugen und dadurch dieſelben in erheblicher Weiſe beſchädigten
Geſtern hatten ſich die Burſchen vor dem hieſ Schöſfengericht
zu verantworten daſſelbe erkannte gegen die Excedenten auf recht
empfindliche Strafen nämlich gegen den einen auf 6 Wochen
einen zweiten auf 4 Monate und gegen die übrigen auf je drei
monatliche Gefängnißſtrafe Die Strafkammer des kgl
Amtsgericht hier verurtheilte den ſchon mehrfach vorbeſtraften
Handarbeiter Fiſcher aus Oberdorla wegen verſuchter Vornahme
unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperſon mit Gewalt zu

einer Zuchthausſtrafe von 1 Jahre und 8 Monaten
Sangerhauſen 15 Okt Jn dem Nachbarorte Ober

röblingen a/H kam geſtern nachmittag der 8jährige Knabe
des Bahnarbeiters Koch dadurch ums Leben daß er eine
Bohne in den Mund nahm die in die Luftröhre gerieth infolge
deſſen das Kind erſtickte Jn einem hieſigen Gaſthofe wurde ein
Einbruchsdiebſtahl verübt Geſtohlen wurden einige werth
volle Münzen ein Medaillon und einige andere Gegenſtände

Dem Superintendenten Boeters zu Gommern im erſten
d Kreiſe iſt der Rothe Adler Orden dem Kreis und

epartementsThierarzt lager Dr Jacoby zu Erfurt der
kgl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Wir meldeten kürzlich daß der bisherige Militär Oberpfarrer
des 4 Armeecorps Konſiſtorialrath V Diedrich in den ver
dienten Ruheſtand getreten ſei Heute ſchon müſſen wir mittheilen
daß der hochgeſchätzte Mann am 13 d in Berlin verſtorben
i Dieſe Todesbotſchaft dürfte weite Kreiſe mit Bedauern er

en

Infolge Wahl des Domkapitels zu Naumburg a d
deſſen Dechant jetzt der Staatsminiſter v Puttkamer iſt wurde
dem Vernehmen nach der Domkapitular General der Infanterie
Graf Neidhardt v Gneiſenau als Mitglied des Herrenhauſes
präſentirt
S Ballenſtedt 15 Okt Heute nachm hat nach dreiwochige

hen ergeg Bee W See er
laſſen um an das Todtenbett des Vaters der Frau Erb
prinz r r vt der plötzlich geſtorben iſt ſ u D Red

Am er wird unſere Stadt abermals ein Feſt
kleid zu Ehren der Herzogin Wwe anlegen An dieſem Tage
o 50 Jahre daß die hohe Frau mit ihrem Gemahl hier

Der SGoldarbeiterlehrling Noack in Dresden welcher im
vorigen Jahre wegen Ermordung des Dienſtmädchens ſeines Lehr
n zu mehrjähriger Zichthansſtrafe verurtheilt wurde iſt im

8
efängniß geſtorben Die Obduktimalie des Gedirns Obduktion der Leiche ergab eine Anod

Vermiſchtes
Der Großherzog von Heſſen Die Frkf Ztg erfdaß der erſte c den 16 d ahnte an S ver

ſcheidungsklage des Großherzogs wahrſcheinlich ganz ausfallenwird Derſelbe iſt nämlich infolge einer Nichti Keitsbeſchwerde
net worden die unter juriſtiſchen Vorausſehun en erfelgte

welche inzwiſchen hinfällig geworden ſind Der eigentliche Termin
idet am Sonnabend 18 nachmittags 4 Uhr vor dem darm

ſtatt Doch auch dieſer wird nichtſtädter Oberlandes ichmit der thatſachlichen aterie befaſſen ſondern mit den bereits

ausgeführten Kompetenzbedenken c Darnach wird die Sache
weiter gehen event an das Reichsgericht Zweifellos iſt nur

daß am 18 eine der beiden Parteien oder beide in Eheſachen
v en beide Parteien dazu das Recht den Ausſchluß der

effentlichkeit verlangen werden Die Urtheilsverkündigung da
gegen findet natürlich bei unverſchloſſenen Thüren ſtatt

v der Grande Chartreuſe, oberhalb Grenoble
wurde jeſer Tage der 800 Jahrestag der Gründung des Ordens

ornemaänn und
reſſung 800

durch den heiligen Bruno unter Hanne der um
wohnenden Gebirgsbevölkerun e wie vorahren wohnt jeder Mönch in ſeiner eigenen Hütte wo er

von ſeinen Brüdern abgeſchloſſen lebt allein betet arbeitetergeht und ſeine ehe einnimmt Zweimal im Laufe des
Tages und einmal in der Nacht vereinigt er ſich mit den übrigen
Mönchen um die Litaneien zu nen nur an hohen Feſttagenſigtet eine gemeinſchaftliche aber e Mahlzeit ſtatt ſonders
tolz iſt der Orden darauf daß er in den acht Jahrhunderten

ſeines Beſtehens ſich zu keinen Milderungen ſeiner eiſernen Regel
herbeigelaſſen keine Reform und wenn ſie ihm von dem Papſte
ſelbſt angeboten wurde angenommen hat Eigenthümlicherweiſe
wird den Karthäuſern heute noch beim Abendmahl außer der
Hoſtie Wein aber ungeweihter gereicht ſie empfangen es
liegend wie der hl Bruno ſeinen Jüngern vorgeſchrieben
Bei Tiſch trinken ſie nach alter Sitte aus Thongefäßen mit zwei

nkeln Eine noch härtere Kaſteiung als die härene Kutte und
aſten ſoll es ſein daß ſie ſich auch im ſtrengſten Winter zwei

mal des Monats den Kopf raſiren laſſen Die n
Chartreuſe wird nicht im Kloſter ſelbſt ſondern in einiger Ent
rn davon durch Laienbrüder deſtillirt jeder der Mönche er
ält jährlich eine Flaſche aber die meiſten machen es ſich zur
flicht ſie unberührt zu laſſen

Selbſtmord Eine erſchütternde Kunde durchläuft den
Weſten Berlins Frau St beſaß nur eine erwachſene Tochter
mit welcher ſie ſich im Genuſſe eines großen Vermögens befand
Um eine würdige Lebensaufgabe zu erfüllen nahm ſie eine
Anzahl verwaiſter Kinder in ihr Haus auf deren Unterhalt ſie
aus eigenen Mitteln beſtritt und die ſie nach Sperr rinzivcen
körperlich und geiſtig geſund zu entwickeln beſtrebt war Von
dieſen Pflegekindern deren Zahl bereits auf vierzehn geſtiegen
war ſtarb am Dienstag vormittag plötzlich eins der jüngſten
Der Tod der Kleinen regte Frau St furchtbar auf ſie klagte
weinte und rief plötzlich der eigenen Tochter zu ſie werde einen
Arzt holen Als Frau St nicht wieder zurückkehrte ſandte die
Tochter einige Freunde des Hauſes aus die Mutter zu ſuchen
und jene erſuhren denn durch die Polizei daß man eine ältere
Dame ſoeben aus den ken des Neuen Sees gezogen habe
Frau St hatte ihrem Leben ein Ende gemacht Die Tochter
befindet ſich durch den Verluſt ihrer Mutter in einem W
der Verzweiflung und mit ihr trauern viele Freunde um die edle
hochherzige Frau

Todesfälle
Jn Frankfurt a M ſtarb am Dienstag abend uns vorliegenden

telegraphiſchen Nachrichten zufolge der Landgraf Friedrich
Wilhelm Georg Adolf von Heſſen der Schwiegervater
des Erbprinzen von Anhalt Der Verſtorbene hatte den Rang
eines preußiſchen Generals der Kavallerie bekleidet und war Chef
des Thüringiſchen Ulanen Regiments Nr 6 und ruſſiſcher General
lieutenant à la suite der däniſchen Armee Leo

eboren am 26 Nov 1820 und vermählt in erſter Ehe mitber Großſurſtin Alexandra Nicolajewna dritter Tochter des

Kaiſers Nikolaus von Rußland Schon am 10 Aug deſſelben
Jahres wurde dieſe Ehe durch den Tod der Landgräfin gelöſt

m 26 Mai 1863 vermählte ſich Landgraf Friedrich zum zweiten
Male mit Anna Marie Friederike Tochter des Prinzen Friedrich
Karl Alexander von Preußen Dieſer Ehe entſtammen fünf
Kinder drei Prinzen und zwei Prinzeſſinnen Prinz Friedrich
Wilhelm Prinz Alexander Prinz Friedrich Karl Prinzeſſin
Eliſabeth die Gemahlin des Erbprinzen von Anhalt und
Prinzeſſin Sibylle Der älteſte Sohn des Verſtorbenen Prinz
Friedrich Wilhelm Nikolaus Karl iſt Rittmeiſter à la suite des
preuß KönigsHuſaren Regiments 1 rhein Nr 7 und à la suite
des ruſſiſchen Huſaren Regiments Mariupol Nr 4 Während
ſeines Aufenthaltes im vergangenen Sommer auf Adolfseck bei
Fulda war der Landgraf an einem Magenleiden ſchwer erkrankt
Die anfänglichen Befürchtungen gaben bald beſſeren Hoffnungen
Raum und das Befinden des Landgrafen ward ſo daß er an
eine vollſtändige Hebung der Krankheit glaubte Seit ſeinem
Aufenthalte in Frankfurt fühlte der Landgraf ſich recht wohl
Am Dienstag überraſchte ihn ein Rückfall der Krankheit der ihm
ſelbſt indeß keine Beſorgniß erregte Obgleich es den Angen
ſchein nicht hatte war doch der Rückfall ein ernſter und Mittwoch
abend trat der Tod ein

war

Die Cholera in Jtalien
Der amtliche Cholerabericht vom 14 Okt meldet Es kamen

vor in den Provinzen Aleſſandria 3 Erkrankungen 2 Todesfälle
Aquila 9 6 Brescia 2 1 Caſerta 2 Cremona 4 3 Cunco
41 15 Genua 11 15 Modena 2 1 Neapel 125 57 Stadt
Neapel 95 47 Novara 5 Parma 1 1 Pavia 15 3
Peſaro 4 3 Reggio nell Emilia 1 3 Rovigo 2 1

Von Mittwoch 15 ab ſind in Rom die infolge der Cholera
angeordneten Räucherungen aufgehoben worden nur für die Prove
nienzen aus Neapel bleiben dieſelben noch beſtehen

Aus Paris meldet man daß am Mittwoch früh in Auber
villiers eine Perſon an ſporadiſcher Cholera verſtorben iſt

o

weiße 100 Kilo 20 21 M

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 16 Okt Der Bankier Theodor Roſenſtock in Berlin

hatte aus verſchiedenen formalen Gründen gegen den Beſchluß der
Generalverſammlung der Halle Sorau Gubener Eiſen
bahn Geſellſchaft über den Verkauf der Bahn beim hieſigen
Landgericht Einſprache erhoben Geſtern ſtand Termin in dieſer

behalten theilen wir hier nur mit daß vom Gericht gegen die
Halle SorauGubener Eiſenb ahnverwaltung vertreten durch die
Direktion Erfurt nach dem Antrage des Klägers erkannt mit
hin der Verkaufs beſchluß als nicht rechtsbeſtändig
erklärt worden iſt daß dagegen den klägeriſchen Ausführungen be
züglich des Aufſichtsraths wegen mangelnder Paſſivlegirimation
deffelben nicht hat ſtattgegeben werden können Die Entſcheidung
hat die wichtige Folge daß dem Landtage vorläufig keine Vor
lage wegen des Ankaufs gemacht werden kann

Berliner Börfſe 15 Okt An der heutigen Börſe beſtand
Wer theilweiſe eine weniger unfreundliche n n namentlich trat
wie ſchon telegraphiſch gemeldet z Schluß für die leitenden Banken infolgeder neuen Emiſſionen eine entſchi e gung Man notirte Kredit
aktien 4762 79 Franzoſen 596 Lombarden 248 249
Mecklenburger 209 Zeinzg 111 Lübeck Büchener Oſtpreußen 102 bis
e

2 Dioslontoa Lanrahitie 102 Vortmunder Unlon 669 ne Ungarn

T7 enDividenden Konſolidirte Reden hütte 3 Proz gegen 10 Proz
im Vorjahre

Halleſche Getreide und VProduktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 16 Okt
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer142 150M beſſerer 150 159 M R geg 1600 Ko 141 1b2 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 1 Land 140 155
ine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz o Kuo 26,50
is 28 M Hafer 1000 Kilo 128 136 M Hülſen

früchte 1000 Kilo Viktoriäerbſen 180 200 M rn
i S Linſen 100 Kilo 18 24 MKümmel 100 Kilo 54 55 M Rapps 1000 Kilo nicht

angeboten Stärke 100 Kilo 35,650 M gefragt Spiritus
en er er Kartoffe WMarkdo Wo g n We100 Kilo 0826300 17 M e et

loco

e h e alte i7 a a eine rKilo dunkle 9,50 ark ch 10 141 Mark Futtermebt

Landgraf Friedrich

Klage an Jndem wir uns näheres für eine der Beilagen vor z

Kronen 100 Kilo 10,75 11 M
n

100 Kilo 14,00 M Kleie fremde 13 M
Oelkuchen 100 Ko hieſige 14

Wagn Sohn Halle 16 Okt Beie haben m Preiſe wieder zu notirenſchwachem Angebot JGr en 12 Se à 85 Kilo br feinere Qunalitäten 153 bis
159 geringere 138 150 M oggen 12 1 à 84 Ko
br je nach Qualität 144 150 M erſte 12 Säcke à 75 Lo

23 132 Mbr geringere Sort S mittlere 1geringere Sorten 108 120 M Z Sidefeinere 135 150 bez feinſte höher gehalten Raps76 Ko br M Rübſen 12 Ecke à 76 Kilo br M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br in alter und neuer Waare
84 90 Mark Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kobr 198 210 M Mais 1000 Kilo n Donau Mark
do amerikaniſcher 135 140 M Sypinen pr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 de S
trohvreiſe Halle 16 Okt Langes Roggenſtroh vonx Me pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 M pr

1200 Pſund Hieſiges Heu 00 4,25 M von Fuhren Grum
200 2,50 M pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr 1200 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
Gran lated 14 Okt 15u

allzucer I 25,25 M S 25,75 M J Slang i oKornzucker 96 20,20 20,60 M 20,60 21,00 M
Kornzucker 95 h 109,30 19,70 M 19,70 20,10 MKornzucker 94 Rat ßKornz Rend 88 o 169,30 19,50 M 19,70 20,00 M
Nachprod 88 92 1b 70 17,25 M 15,70 17,25 M

Tendenz am 15 Okt Lebhaftes Geſchäft ſteigende Preiſe

ne 5 26,00 26,50 M 26,25 26,75 MLe da e M 25,50 25,75 M
Tendenz am 15 Okt Steigend

Die Aelteſten der r Trbae ch 3026 2 8480
Paris 15 Okt Telegr Rohzucker 88 feſte a J 4 kg pr Okt 44,00 yr Nov 44,00 pr

t pr Jan AprilLondon u Oit Telegr Havannazuder Nr 12 13 nom Rüben
Rohzucker 11 ſteigend

London 15 Ott Telegr Rüben Rohzucker 112
New Yörk 14 Okt Teiegr Faitr refining Muscovadoes 4,65

Berliner Börſe vom 15 Oktober
d ausländi und 4 Niederſch Märk T 101,20 BDenttge e Se 7 den e w zDeutſche Reichsanleihe 103,69 bz do 4 gr 103,00

53 Kon Anleihe o 5 7 18 8
ZSch Sch 99 S do do 809in ilhe z s 3 Rechte Ober ufer 108,00 B

P Loſch Centrl Pfoöbr 102,00 bz z 2 in 83

t h e er t e i 8oth Pramdende re S do 110rz 86,90 bzG 5 S um 5
Prß Etrb Pfdb 100rz 100,90 G ha Ludw 543 u Aits e i 1080o do VII u X io2 0 b Lemb Czernow 82 20II 9900 b 8 OHeſt Fr Sth alte 389,50rer 3 do 1874 387,10 zRuſſ Boden Kredit 94,00 bz 3 o Ergänzung 38325

6 New York Stadt Anl 5 Oeſterr o tdweſtd 8675
W Scene e a Sböſt San Cut
2 f Heſt Gold Rente S 3 ungariſche Nordoſh 8080 d96
4 Ungar GoldRente 77,76 5 do Oſthahn I Em 80,70 z
c 180 s do do I Em 99,80ehee e en i5 do OrientAni II 600 5 ober den 8 S

Ruſſ Rente 1883 107,70 bz 5 do Smolenst 100,00
In vud ausl EiſenbahnStamm 5 RjäſanKozlow 102,60 bzu er r s 0 a 5 T 883 oz uja Jwauowon er t 241,25 G 5 Wärſchau Wien IV 101 90 b

Berlin Dresden 18,20 bz 5 do V 101,90Berlin Hamburger 435,10 bzG 3 Gr Ruſſ Staats Obl 70,70
s v 3 Transkaukaſiſche Eſb Ohl 63,10 bz

uSeit Kerl Subw Bank und Induſtrie Atiien
e en hen See en gel 12580e Rudolfbahn 75,20 bz Darmſtädter Bauk 151,80

MainzLudwigshafen 111,80 G DiskontoKommandit 196,75 d

eNordh Erſurter abgeſt 59,460 b Dresdener Je 128,60 bzG
Oberſchl Lit A c D B 276,10 b Leipziger KreditAnſtalt 178,75 d

do VLit B 202,10 b Magdeb Privatbank 110,00
Südbahn 101,90 d Deitteldeutſche Kred Bank 91,60 z

e 31,50 bz g KreditAnſtalt z
RjaſchtMorczansk gar 97,60 G Sächſiſche Bank 121,25 bRüu h che Südweſtbahn 61,690 G Schleſ Verein 100,75 Gh 9,50 bz Weimariſche Bank 83,25

Berlin Dresden 45,50 b AdmiralsgartenbadAkt 50,50

e e an e etS Marien Mlawſa 114,70 bz6 ſche Maſchin
a OelsGneſen 75,80 G irahütte 70 6zB5 Se 129,70 bzB Phönine Bergwert t 22 5

Ufer Dortmunder Union 22,25 Gs J 108,00 v Sie Siaörd Hütt V konwv 99,00 b
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und iger Zucker 56,25h e uehlente guter 10000 do

d e ger eAn do m e G es Rug krenn 135,00
I do VI 105,00 G do Stickmaſchinen 122,99a do II 108,10 B Zeiter Maſchinen 157,004 do VIII 108,00 B5 do IX 102,80 b Wechſel4 do Dt Soeſt II Amſterdam 100 ſ 8 T42 do Nordbahn 102,80 G Brüſſ Antw 100 r T

BerlinLnhalt 103,00 London 1 Arl 8T
4 Berlin Dresden gr 103,40 B Der 100 fr 8 T

Berl Görlitz konv 102,75 öſt W 100 8 T 166,80 59da r e 8 Hetersd wo o 205,80
r 544 Zenre S Lage 3 enBraunſchw Berlin Wechſel 4Vrel Schw grb ek uniun e 3 e getehien 6 Vint

do VI 105,75 b Gold Silber und Bankuoten
do VII 102,90 bzG Souvereigns

4 h St g 108,20 Engl Bankno 40 9a J 102,9 20Franks 16 18d g e e v sel ar2

ohne e g 104 do
Waſſerſtanvs Nachrichten

Saale 15 Okt abs 1,76 16 Okt morg 72h o u e n c e in en u
i 15 Htt Oberp Sh S hen hen Tee Wienderg 50 Rohlagh1,04 Bardo a l t
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ſo F Mennicke Haſſe leipr Str 100
empfiehlt eine großartige Auswahl Neuheiten in

S Winter Mäntelnhochſener mittleren und einfachen Genres fur jede

Figur passond auch für Kinder
Anfertigung auch mag FIagas8 unter Garantiefür gute Etoffe und vorzüglichen Sitz im Hauſe

Brunnen und Promenaden Mäntel

M zu und u

n
Solide feſte Preiſe

zuppuhnoge uog vurhug cuoahy

Voſtanaige Setten Pertenend aus z mer heit ma Rio Ja Cebect
21 Mark 25 Mark und 30 MarkHochfeine Betten 35 Mark 40 Mark 50 Mark

Böhmische Bettfedern Pfund 1 Hark 1 Mk 50 Pfg 2 NHark
Hochfeine Federn mit Daunen 9 2 Mk 50 Pfg 3 Mark 8 Mk 75 Pfg

Gebr Vackenheim
h im alten

ur Beachtnür getraocg Win un72772S Gugtay eher u T ſ hin e im e h
Halle a d Saale W 1 Gr Klausſtraße 41 u e e S u

G Klausstr 41 neben Hotel Stadt Tvrich eben n n re Hanfcouverts
mit Firmadruck

empfehle als billigſte Bezugsquelle
S Größtes e am hieſigen Platze

Abinlentzege meerſtr 39
Posamenten Knopf

aus reinem Menthol empfiehltMein Atelier Abin Hentze 39 e
J ür Architektur und Ingenieur wegen Gnininnehg Trmeun

Kurz und Wollwaaren Geschätt foppr r Joppen und r 7
v e Frr Anzüge agueiss t e terw e ea una en e e r e S ſauber r Lhſttend in nan poßt es

m r K lager a 8 von Mk 6,50 an e Wiedervertauſer abattI Knopf Lager e Ganze Nachla chlaß achenbietet eine reichhaltige h stete Neueste der Saison zu S e von i Schlafröcke e n Vetten ſchen

Wolle Striekgarne Detremadura S t erenrt e eheolle Strickgarne Hstremadura S t 16 18 20 24 von Mi 182 eriekggrr 2 LampenſchirmeI S Röcke Arbeitsho en S e gen einpft2 Stil p e 9 ejen In W D We e eimen Gundlach
s en on Mk an e one Winde e e e e ren am Borren Wiſten m 2,50 e S ederhoſenv es an Papier ar r Sasbindereh

r un Bonn er evon den sten bis zum einsten S S Fv ricot Taillen S e Aer Sommer Jaquets S Georg Goste s
an zu den hochel tesv e en S an n Paletots et Jußboden KlanzlateSpitzen Rüsehen dtets Salon Nenreauts h n s i karinmen hedeutendj von Mk 4 an er n wahrener Sp ecialität u Koſtenpreis S c ſtrichs und geben demaämmtlicher Artikel zur Damen und Herren Schneiderel al d Winter Paletots n ein höchſt elegantes

a Mieree bei WaltsgottGustav Blocher t J Moderunſte Seele Geleite Facons m I ar iſt 29 wogr Klausstr 41 neben Hotel ſtact Zärich O WMWederverkäufern extra villige Preise I

e o e MigräneſtifteJ naa Böntger Driderſtaße 17

eina Gesundheits Oorgett àEDebubares Ori
nach Profeſſor Dr Bock

Aerztlich empfohlen für aue ma o Damen und Kinder

55 Bieuotner e h

hochtragender Kühe und Kalb
zum Verkauf eingetroffen
gtto Meilmanmm

n V Tornau Halle aV ſche No 89

Ein Transport echter ne

Gaſthof zum gold Hahn Merſeburg wozu

dolindet ſieh jetzt Bahnnhofstr 5e arg ren
nahe der NMerseburger Strasse e

Halle den 13 October 1884 bau
O Stemgel

Tanezunterricht
e n e genee gegnteegd im Sgeitder en ujederzeit gern i iſi c14 IIi Der Verein ehemaliger P Frſſe er Garde egelbahn

ale in den 19 d Mt3 Abends von 7 Uhr an im feſtlich deco h
ſchen Saale in Stumsdorf Für den Inſeratentheil verantr z dte exantwortlichStiſtuigeſeſt durch Concert und Ball

önner ergebenft eingeladen werden Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Bellagen
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